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Herren Kreisklasse A Staffel 1

FC Schatthausen : TTC Wiesloch-Baiertal II 
Montag, 16.05.2022, 20:00 Uhr

Bubel bleibt gegen den FC Schatthausen ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Wiesloch-Baiertal II im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 beim FC Schatthausen benennen,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Peter Bubel, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Blaser / Schmidt im Match gegen Dietzinger / Kahlich, mussten jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Beierle / Kirsch hatten anschließend gegen Bubel / Schikorra bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Krauter / O'Neal
waren wenig später Molitor / Franz, obwohl sie alles gegeben hatten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krauter / O'Neal zu Ende ging. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Horst Blaser seinem Gegner Uwe Dietzinger beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Punkt für das
Team vor Augen gab Karl-Heinz Beierle bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Peter Bubel
noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Dietmar Schmidt und Ralf Kahlich, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Günter Krauter musste Armin Molitor Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Wenige Chancen hatte Dieter Kirsch bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Norman O'Neal. Da war final wirklich nichts zu
holen. Ohne Satzgewinn für Rainer Franz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kerstin
Schikorra. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Schatthausen und TTC Wiesloch-
Baiertal II. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Horst Blaser bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Peter Bubel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Schatthausen am 17.05.2022 gegen SG-
TSG Ziegelh. II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Schatthausen

Doppel: Blaser / Schmidt 0:1, Beierle / Kirsch 0:1, Molitor / Franz 0:1 
Einzel: H. Blaser 1:1, K. Beierle 0:1, D. Schmidt 0:1, A. Molitor 0:1, D. Kirsch 0:1, R. Franz 0:1 

 TTC Wiesloch-Baiertal II
Doppel: Bubel / Schikorra 1:0, Dietzinger / Kahlich 1:0, Krauter / O'Neal 1:0 
Einzel: P. Bubel 2:0, U. Dietzinger 0:1, G. Krauter 1:0, R. Kahlich 1:0, K. Schikorra 1:0, N. O'Neal 1:0
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